


hilfreich war, dass das Fotografieren der Artikel möglich war. Aufgrund der Tatsache, dass

pro Zeitungsartikel oft nur ein Satz oder Abschnitt bearbeitet und verwendet wird, ist das

digitale Ablichten und spätere Lesen am PC unproblematisch und erspart unnötige

Papierverschwendung.

Sinnvoll ffir die Erstellung meiner Masterarbeit war der Aufenthalt an der Frankreich-

Bibliothek in jedem Fall, denn nur die Benutzung des umfassenden Zeitungsarchivs hat es mir

überhaupt erlaubt, ein so zeitnahes, in der Literatur noch kaum erforsehtes Thema zu

behandeln.

Zentrales Ergebnis meiner Masterarbeit ist, dass die Zusammenarbeit Frankreichs und

Deutschlands im Bereich der intergouvernementalefl Handlungsfelder der EU noch immer

eine wichtige EntscheidungsiflStanZ ist und der Staatenverbund ohne eine Einigung innerhalb

des „Tandems“ ins Stocken gerät. Wichtigste Erfolgsfaktoren zur Umsetzung der deutsch

französischen Strategie sind dabei die Einbindung der anderen Mitgliedsländer der EU in die

bilateralen Verhandlungen sowie die deutsch-französische Einigung auf einen

gesamteuropäischen Kompromiss, der im Interesse möglichst aller Staaten steht.

Für meine Masterarbeit wurde ich im Sommersemester 2009 mit dem Jean Monnet-Preis der

Universität Osnabrück flur die beste Masterarbeit im Bereich der Europäischen Integration

ausgezeichnet. Ich möchte dem DFI daher sehr flur die Gewährung des Stipendiums und die

nette und kompetente Beratung in der Frankreich-Bibliothek danken, ohne die die mühelose

Bearbeitung des Themas und die umfangreiche Literaturrecherche nicht möglich gewesen

wären.
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